
■■ 1. Tag: Anreise und Prenzlauer Berg
Wir treffen uns am späten Nachmittag in unserem 
persönlich geführten Hotel am Prenzlauer Berg. 
Bei einem ersten Spaziergang lernen wir den 
Kiez am Prenzlauer Berg kennen. Geprägt durch 
Altbauten aus der Jahrhundertwende ist das Bild 
des Prenzlauer Bergs sehr homogen. Über 300 
Gebäude stehen unter Denkmalschutz. Der Wan-
del der letzten 20 Jahre macht sich hier beson-
ders bemerkbar – junge Familien bestimmen 
das Straßenbild. Wir genießen die Atmosphäre 
und kehren unterwegs zum Abendessen ein.
  

■■ 2. Tag:  Westberliner Rosinen 
Dem geschwungenen Spreeufer folgend errei-
chen wir das Schloss Charlottenburg und seine 
imposanten Gärten. Im raschen Wechsel folgen 
Kiez und Seen mitten in der Stadt, dann befinden 
wir uns bereits auf dem Kurfürstendamm, der 
Magistrale der „City West“. Vorbei am Rathaus 
Schöneberg machen wir uns im Süden Berlins 
auf die Suche nach den Oasen ruhesuchender 
Großstadtbewohner. Eine der größten ist mittler-
weile das ehemalige Flugfeld Tempelhof, in der 
auch die Geschichte Berlins für uns erlebbar wird. 
Der Rückweg führt uns durch das sagenumwo-

bene Kreuzberg. Wir besuchen das ehemalige 
UFA-Gelände, in der ein buntes Kulturzentrum 
zu entdecken ist. Am Abend sind wir zu Gast in 
der „Letzten Instanz“, dem ältesten Restaurant 
Berlins; 52 km.

■■ 3. Tag:  Ostberliner Spurensuche  
Heute begeben wir uns auf eine Zeitreise. An 
einigen Stellen zeigt sich der Ostteil der Stadt 
noch nicht einer neuen Mitte zugehörig. Unse-
re Route führt uns zu originalen Schauplätzen 
der Geschichte wie der Gethsemanekirche, dem 
Sportforum Hohenschönhausen oder dem ehe-
maligen Stasi-Gefängnis. Auch der größte jüdi-
sche Friedhof Europas und ein vietnamesisches 
Großhandelszentrum liegen auf unserem Weg. 
Durch die grünen Oasen der Oststadt erreichen 
wir das „junge“ Friedrichshain mit seinen ver-
schiedenen Gesichtern. Zu Abend essen wir in 
unserem Kiez, im Restaurant Gugelhof; 45 km.

■■ 4. Tag: Berliner Republik 
In Pankow stoßen wir auf das Flüsschen Pan-
ke, das dem Bezirk seinen Namen gab. Ihrem 
Lauf folgend durchqueren wir den bekannten 
„Arbeiterbezirk“ Wedding und erreichen den 
Hauptbahnhof, der das Regierungsviertel nach 
Norden begrenzt. Kanzleramt, Reichstag und 
die Siegessäule liegen an der Route zu den 
repräsentativen Botschaftsgebäuden im südli-
chen Tiergartenviertel. Unterwegs besuchen wir 
Jürgen Litfin auf dem ehemaligen Wachturm 
in der Gedenkstätte Günter Litfin. Wir radeln 
anschließend zum Potsdamer Platz und durch das 
Brandenburger Tor zum Gendarmenmarkt. Über 
die Prachtstraße „Unter den Linden“ erreichen 
wir die Museumsinsel. Am Alexanderplatz lassen 
wir uns mit dem Aufzug ins Café des 368 Meter 
hohen Fernsehturms fahren. Die Aussicht über 
ganz Berlin ist überwältigend. Gegen 17:30 Uhr 
endet die Reise am Hotel. Transfer zum Bahn-
hof; 49 km.

Hin- und Rückreise
Für alles ist gesorgt – Berlin ist per Bahn  
und Pkw gut zu erreichen. Eine vergünstigte Bahn-
fahrt mit freier Zugwahl (siehe Seite 86) können Sie 
direkt über die Landpartie buchen. Zusatznächte in 
Berlin buchen wir ebenfalls gern für Sie. Detaillierte 
Informationen zur Hin- und Rückreise finden Sie in 
den Landpartie-Reiseinformationen, die Sie mit der 
Reisebestätigung erhalten.

Leistungen: 	
Alle Leistungen des Landpartie-Servicepakets sie-
he Seite 5. Ein Begleitfahrzeug wird auf dieser 
Reise nicht eingesetzt. 

Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 16 Gäste.

Reisepreis:
€ 	 545,- 	pro Person im DZ 
€ 	 85,- 	EZ-Zuschlag
ab € 	75,- 	Bahnan-/abreise ab/bis Heimatbahnhof, 

siehe Seite 86
€ 	 60,- 	Elektrorad 8-Gang mit Rücktritt

Zusatzübernachtung: 
pro Person im DZ ab e 75,– / EZ ab e 110,–
Buchungsinformationen: Seite 86 – 91

Termine:
Berlin 1 Do.	07.06. –	 So.	 10.06.
Berlin 2 Do.	05.07. –	 So.	 08.07.
Berlin 3 Do.	30.08. –	 So.	 02.09.

Seit 2004, verändert · Radelroute: 146 km

Berlin, 4 Tage

Kaum eine Großstadt eignet sich besser  
dazu, mit dem Rad entdeckt zu werden 

als Berlin. Es ist soviel Grün an Havel, Spree 
und Panke, dass man manchmal glaubt, 
mitten auf dem Lande zu sein. 
Wir möchten mit Ihnen aber auch quer 
durch das urbane Leben radeln. So nutzen 
wir den verkehrsarmen Sonntag, um das 
„neue“ Berlin im Regierungsviertel und im 
Bezirk Mitte zu erkunden. Für den Freitag 
haben wir uns die Bezirke Charlottenburg, 
Schöneberg und Kreuzberg vorgenommen. 
Ihr Reisebegleiter weiß Faszinierendes zu 
den sozialen, historischen und architekto-
nischen Hintergründen Berlins zu berichten. 
Sie wohnen im freundlichen Myer’s Hotel im 
Bezirk Prenzlauer Berg. Zum Abendessen 
führen wir Sie in unterschiedliche Lokale, die 
auf ihre Weise sehr typisch für Berlin sind.

Stadt per Rad: Berlin
Neue Wegführung
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